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Alles zur größeren Ehre Gottes!
                                                                                    Ignatius von Loyola

Katholische Seelsorge Mannheim City
Jesuiten-, Liebfrauen- und St. Sebastianskirche



Nachdenkliches

Erreichbarkeit 
der Seelsorger/innen

Auf der letzten Seite sind die Angaben 
über die Erreichbarkeit der Seelsorger/in-
nen unserer Seelsorgeeinheit Mannheim 
City angegeben.

Ein besonderer Hinweis 
sei in Erinnerung gerufen: 
In dringenden Fällen ist ein Priester 
immer über Fon 01 76 . 52 64 33 22 
erreichbar. 
Bitte sprechen Sie Ihr Anliegen auf die 
Mailbox, wenn der Priester aus seelsorg-
lichen Gründen (Gottesdienste, Seelsor-
gegespräch usw.) nicht direkt erreichbar 
ist. 
Vergessen Sie bitte nicht, 
Ihre Rufnummer anzugeben.

24,6 Millionen Katholiken, 
436.228 Messdiener, 
908 Schulen, 
120 Verbände, 
378 Theologieprofessoren, 
43 Museen, 
9.400 Tageseinrichtungen 
sowie 70 Bischöfe
Die Deutsche Bischofskonferenz hat 
eine Broschüre zu den Zahlen und 
Fakten der Kirche in Deutschland 
herausgegeben. Das Sekretariat der 
Konferenz erklärte an diesem Montag, 
man wolle so einen Ein- und Über-
blick über die Kirche geben. Zahlen, 
Graphiken, Tabellen und Schaubilder 
sowie Statements von Mitarbeitern 
aus unterschiedlichen Bereichen sollen 
anschaulich machen, was katholische 
Kirche ausmacht. 
„Hinter den Zahlen und Schaubildern 
stehen Menschen, Gemeinden, Ver-
bände, die aus ihrem Glauben heraus
unsere Gesellschaft gestalten“, 
schreibt der Vorsitzende der Deutschen 
Bischofskonferenz, Erzbischof Robert 
Zollitsch, in seinem Vorwort. pm



Liebe Schwestern und Brüder 
in der Seelsorgeeinheit Mannheim-City, 
liebe Leserinnen und Leser von Mittendrin!,

in diesen Adventstagen starb der Freiburger Domkapitular Dr. Joseph 
Sauer. Vor wenigen Jahren hat er ein Buch veröffentlicht mit dem Titel 
„Tiefer in der Welt. Tiefer im Geheimnis: in Gott“. 
Darin hat er einen wunderbaren Gedanken ausformuliert: 
      „Es ist ein großes Glück: Einen großen Gedanken zu haben; 
der groß genug ist, dafür zu leben und zu sterben.“ 

        Dieses Wort hat mich sehr zum inneren Staunen geführt. 
Ich will dieses Wort auf Weihnachten beziehen, auf dieses Fest, an dem 
wir die Geburt des Gottessohnes feiern. Ist es nicht für alle Christen und 
für alle Menschen guten Willens ein großes Glück, diesen großen Gedan-
ken der Geburt des Gottessohnes im Herzen zu tragen? 
        Weihnachten ist nicht nur ein stimmungsvolles Ereignis, nicht nur ein 
Familienfest, nicht nur von Sehnsucht nach Geborgenheit geprägt, nicht 
nur ein Fest der Geschenke, sondern in erster Linie lebt der große Gedanke 
auf, dass Gott im Kind in der Krippe Mensch geworden ist, dass uns Gott 
durch die Geburt Jesu Erlösung schenkt und dass dieser Gedanke groß 
genug ist, dafür zu leben und zu sterben. 
Weihnachten stellt unser ganzes Leben in ein neues Licht -  in das Licht 
der Liebe Gottes! 
        Um in der Gedankenwelt von Joseph Sauer zu bleiben: Welch ein 
Glück, dass wir zu einer Gemeinschaft gehören, die aus diesem großen 
Gedanken der Geburt des Gottessohnes lebt!

        Seien Sie auch herzlich eingeladen, die Gottesdienste an Weihnachten 
mitzufeiern und das Glück der Gemeinschaft des Glaubens zu erleben. 
Ebenso hoffe ich, dass Sie in ihrer Familie oder mit Menschen, die an 
ihren Lebensweg gestellt sind, diesem großen Gedanken der Geburt Jesu 
nachspüren.
        So wünsche ich auch im Namen meines Mitpfarrers 
Pater Hans-Joachim Martin SJ und aller Haupt- und Ehrenamtlichen 
in der Seelsorgeeinheit Mannheim-City 
ein bewegendes und lebendiges Weihnachtsfest 
und ein friedenstiftendes Jahr 2012.
        Mit Euch und Ihnen in weihnachtlicher Freude unterwegs,

Karl Jung, Dekan



Mittendrin! Gottesdienste vom 24. Dezember 2011 bis 29. Januar 2012

Samstag, 24. Dezember		  Heiliger Abend
		  Adveniat-Kollekte!
Jesuitenkirche 	 16:15 Uhr	 Weihnachtliche Musik zur Einstimmung
	 17:00 Uhr	 Feierliche Christmette
		  Predigt: Dekan Karl Jung
		  Weihnachtsmusik für Streicher von Arcangelo Corelli 		
		  und Johann Pachelbel. 
		  Arie „O Jesu bambino“ von Pietro Yon;
		  Susanne Scheffel, Sopran
		  Seminarium Musicum
	 von 18:30 - 21:00 Uhr 	 bleibt die Kirche geschlossen!
	 21:30 Uhr	 Weihnachtliche Musik zur Einstimmung  
	 22:00 Uhr	 Feierliche Christmette
		  Predigt: Dekan Karl Jung
		  Motette „Pastores loquebantur“ von Franz Xaver Brixi 		
		  und weihnachtliche Chorsätze 
		  Chor der Jesuitenkirche 
		  Seminarium Musicum
	 24:00 Uhr	 Christmette der spanischsprachigen Gemeinde
St. Sebastian  	 9:00 Uhr	 Eucharistiefeier
	 10:00 Uhr	 Beichtgelegenheit mit 2 Beichtvätern (bis 12:00 Uhr)
	 15:00 Uhr	 Kinderkrippenfeier
	 17:00 Uhr	 Segensfeier „Hören, sehen, schweigen, bleiben“
	 23:00 Uhr	 Christmette mit Taufe von Giovanna Lorena Vasta

Sonntag, 25. Dezember		  Weihnachten – Hochfest der Geburt des Herrn
		  In allen Gottesdiensten Adveniat-Kollekte!
Jesuitenkirche	 10:00 Uhr	 Feierliches Hochamt 
		  Predigt: Dekan Karl Jung 
		  Pastoralmesse in A-Dur für Soli, Chor und Orchester 
		  von Johann Baptist Schiedermayr; 
		  Solisten, Chor der Jesuitenkirche, 
		  Seminarium Musicum
	 12:00 Uhr	 Festliche Eucharistiefeier · Jesuiten
		  Weihnachtliche Musik für Violine und Orgel
	 17:00 Uhr	 Feierliche Weihnachtsvesper
		  1-4 st. Psalmengesänge
	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier



St. Sebastian  	 9:30 Uhr	 Festliche Eucharistie 
		  „Messe in G – Die Kantate“ von Antonio Caldara, 
		  „Transeamus usque Bethlehem“ von Ignaz Schnabel, 
		  „In dulci jubilo“ von Dietrich Buxtehude;
		  Kirchenchor St. Sebastian
	 11:00 Uhr	 Festliche Eucharistie in spanischer Sprache

Montag, 26. Dezember		  Zweiter Weihnachtstag
		  Fest des Heiligen Stephanus, erster Märtyrer
Jesuitenkirche 	 10:00 Uhr	 Feierliches Hochamt 
		  mit der „Missa de Angelis“ Chorschola
	 11:30 Uhr	 Eucharistiefeier · Jesuiten
	 16:00 Uhr	 Führung durch die Jesuitenkirche
		  Gott - Begleiter unserer Wege 
		  Dipl.-Theol. Sabine Müller
	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
St. Sebastian 	 10:00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  Mannheimer Evangelisierungsteam

Dienstag, 27. Dezember		  Fest des Heiligen Johannes, Apostel, Evangelist
Jesuitenkirche 	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Weinsegnung
		  Bitte bringen Sie Weingläser mit, wir trinken im Anschluss 
		  an den Gottesdienst den gesegneten Johanneswein.
St. Sebastian  	 9:00 Uhr	 Eucharistiefeier · Senioren
		  Wir beten für Wilhelmine Fuß (Jahrtagstiftung);
		  Andreas und Bernd Klug, Ella und Heinrich Fritz.

	 Keine 	 eucharistische Anbetung! 	
	                                                   Verkostung des Johannesweines in der Jesuitenkirche!

Mittwoch, 28. Dezember		 Fest der unschuldigen Kinder
Jesuitenkirche 	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  Wir beten für Bernadette Hofmann. 

Liebfrauen	 18:00 Uhr	 Rosenkranz im Pfarrhaus
St. Sebastian 	 12:10 Uhr	 City-Messe

Donnerstag, 29. Dezember	 Fünfter Tag der Weihnachtsoktav
Jesuitenkirche 	 17:15 Uhr	 Feier der Vesper
	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
		  Wir beten für Bernadette Hofmann, Helmut und Ilse Betz;
		  Angehörige der Familien Betz und Bachmann. 

St. Sebastian  	 9:00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  Wir beten für Mina Krotz.

	 Keine 	 Eucharistische Anbetung! 
	 Keine 	 Beichtgelegenheit! 
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Freitag, 30. Dezember		  Fest der Heiligen Familie
Jesuitenkirche 	 17:00 Uhr	 Beichtgelegenheit (bis 17:30 Uhr)
	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
		  Wir beten für Brigitte Wisniewski; 
		  verstorbene Angehörige der Familie Staisch.

Liebfrauen	 18:00 Uhr	 Andacht im Pfarrhaus

Samstag, 31. Dezember		  Siebter Tag der Weihnachtsoktav
Jesuitenkirche 	 Keine 	 Beichtgelegenheit!  
	 18:00 Uhr	 Feierliche Eucharistie zum Jahresabschluss
		  Festliche Musik für Trompete und Orgel 
		  von Johann Sebastian Bach 
		  und Georg Philipp Telemann, 				  
		  Orgelnachspiel: „Die Moldau“ 
		  von Bedrich Smetana (Orgelfassung)
		  Wir beten für verstorbene Angehörige der Familie Staisch.

St. Sebastian 	 9:00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Jahresabschluss
	 11:00 Uhr	 Morgenimpuls
	 23:00 Uhr	 Eucharistische Anbetung mit Segen 
		  zum Beginn des Neuen Jahres

Sonntag, 1. Januar		  Neujahr
		  Hochfest der Gottesmutter Maria,
		  Oktavtag von Weihnachten, 
		  Namensgebung des Herrn,
		  Titularfest der Gesellschaft Jesu,
		  Weltfriedenstag
Jesuitenkirche 	 10:00 Uhr	 Festliche Eucharistiefeier
	 11:30 Uhr	 Eucharistiefeier
	 12:30 Uhr	 Eucharistiefeier der spanischsprachigen Gemeinde 
	 16:30 Uhr	 Orgelkonzert:  La Nativité du Seigneur 
		  (Die Geburt des Herrn) von Olivier Messiaen, 
		  Organist: Tobias Breitner 
	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier
St. Sebastian 		  Kein Gottesdienst!

Montag, 2. Januar		  Heiliger Basilius der Große 
		  und Heiliger Gregor von Nazianz, 
		  Bischöfe und Kirchenlehrer
Jesuitenkirche 	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  mit Aussendung der Sternsinger 



Dienstag, 3. Januar		  Dienstag der Weihnachtszeit
Jesuitenkirche 	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
St. Sebastian  	 9:00 Uhr	 Eucharistiefeier · Senioren

Mittwoch, 4. Januar		  Mittwoch der Weihnachtszeit
Jesuitenkirche 	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier
St. Sebastian 	 12:10 Uhr	 City-Messe
	 19:30 Uhr	 Gebetskreis (bis 20:45 Uhr)

Donnerstag, 5. Januar		  Donnerstag der Weihnachtszeit
Jesuitenkirche 	 17:15 Uhr	 Feier der Vesper
	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  Wir beten für Bernadette Hofmann, Familien Kern, Johann und Ames. 

St. Sebastian  	 9:00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  Wir beten für Franz und Elisabeth Dumont geb. Breuning (Jahrtagstiftung).

  	 9:30 Uhr	 Eucharistische Anbetung (bis 12:00 Uhr)
	 11:15 Uhr	 Beichtgelegenheit (bis 12:00 Uhr)

Freitag, 6. Januar		  Dreikönig		
		  Hochfest Erscheinung des Herrn
		  Afrika-Kollekte in allen Gottesdiensten!
Jesuitenkirche 	 10:00 Uhr	 Feierliches Hochamt der Seelsorgeeinheit
		  mit Rückkehr der Sternsinger,
		  Segnung von Wasser, Kreide und Salz,
		  weihnachtliche Musik für Klarinette und Orgel
	 11:30 Uhr	 Eucharistiefeier · Jesuiten
	 12:30 Uhr	 Eucharistiefeier der spanischsprachigen Gemeinde 
	 18:00 Uhr 	 Eucharistiefeier 
St. Sebastian 		  Kein Gottesdienst!

Samstag, 7. Januar 		  Samstag nach Erscheinung 
Jesuitenkirche 	 10:00 Uhr	 Taufe von Lucas Eugen Grimm Aguilera
  	 16:00 Uhr	 Beichtgelegenheit (bis 17:30 Uhr)
  	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Sonntagsbeginn
		  Wir beten für verstorbene Eltern der Familien Geiger und Weis; 
		  für Lothar Schiffmacher; für Thaddäus Lizak.

St. Sebastian 	 9:00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  Wir beten für Verstorbene Angehörige.

	 11:00 Uhr	 Morgenimpuls
	 13:30 Uhr	 Trauung von Susanne Neitzel und Ingo Hoffmann
	 15:00 Uhr	 Beichtgelegenheit (bis 16:00 Uhr)
	 17:00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Sonntagsbeginn
		  Wir beten für Karl Gordt, Bertha und Josef Beringhoff; 
		  Wolfgang und Erna Hofmann.
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Sonntag, 8. Januar  		  1. Sonntag im Jahreskreis, Taufe des Herrn	   
Jesuitenkirche 	 9:30 Uhr	 Eucharistiefeier
	 10:30 Uhr	 Eucharistiefeier in spanischer Sprache
	 11:30 Uhr	 Eucharistiefeier · Jesuiten
	 16:00 Uhr 	 Kirchenführung „Gott und die vielfältigen Gesichter der Liebe. 	
		  Eine Einladung zur Menschwerdung: die Liebe leben.“
		  mit Dipl-theol. Sabine Müller
	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
St. Sebastian 	 10:00 Uhr	 Eucharistiefeier mit den Sternsingern 
		  des Mannheimer Evangelisierungsteams
	 19:00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  Katholische Hochschulgemeinde
	
Montag, 9. Januar 		  Montag der ersten Woche im Jahreskreis
Jesuitenkirche 	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 20:30 Uhr	 Choral Evensong
	
Dienstag, 10. Januar 		  Dienstag der ersten Woche im Jahreskreis
Jesuitenkirche 	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
		  Wir beten für Josef und Anna Eble (Stiftungsjahrtag).

St. Sebastian 	 9:00 Uhr	 Eucharistiefeier · Senioren
		  Wir beten für Ivan Papak, Familien Vodnik, Bogdan, Sobieray und Wasser; 
		  für Hilde Miller und in besonderen Anliegen.

	 19:00 Uhr	 Eucharistische Anbetung (bis 20:30 Uhr)
	
Mittwoch, 11. Januar 		  Mittwoch der ersten Woche im Jahreskreis
Jesuitenkirche 	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
		  Wir beten für Wendelin und Franz Horn und Angehörige und Familie Blank.

Liebfrauen	 18:00 Uhr	 Rosenkranz im Pfarrhaus
St. Sebastian 	 12:10 Uhr	 City-Messe
	 19:30 Uhr	 Gebetskreis (bis 20:45 Uhr)
	
Donnerstag, 12. Januar 		  Donnerstag der ersten Woche im Jahreskreis
Jesuitenkirche 	 17:15 Uhr	 Feier der Vesper
	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
		  Wir beten für Bernadette Hofmann.

St. Sebastian  	 9:00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  Wir beten für Familie Groß.

  	 9:30 Uhr	 Eucharistische Anbetung (bis 12:00 Uhr)
	 11:15 Uhr	 Beichtgelegenheit (bis 12:00 Uhr)
	



Freitag, 13. Januar 		  Freitag der ersten Woche im Jahreskreis
Jesuitenkirche 	 17:00 Uhr	 Beichtgelegenheit
	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  Wir beten für verstorbene Großeltern der Familien Ziegler 
		  und Golenia und Angehörige; Marko Ilišević.

Liebfrauen	 18:00 Uhr	 Andacht im Pfarrhaus

Samstag, 14. Januar		  Samstag der ersten Woche im Jahreskreis
Jesuitenkirche 	 12:30 Uhr	 Taufe von Emilie Zepf
	 15:00 Uhr	 Taufe von Leandra Eliana Favata
	 16:00 Uhr	 Beichtgelegenheit (bis 17:30 Uhr) 
	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Sonntagsbeginn
		  Wir beten für Gertrud Weis; Familie Ehrlinger in besonderem Anliegen.

St. Sebastian 	 9:00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  Wir beten für Heinrich und Emilie Ritzhaupt.

	 11:00 Uhr	 Morgenimpuls
	 15:00 Uhr	 Beichtgelegenheit (bis 16:00 Uhr)
	 17:00 Uhr	 Dankgottesdienst für die Sternsinger im Dekanat Mannheim
		  Wir beten für Karl Gordt, Bertha und Josef Beringhoff, Olly Hamar; 
		  für Erich Piegsa und Pamela Bauer.

	 19:00 Uhr	 Eucharistiefeier in albanischer Sprache

Sonntag, 15. Januar   		  2. Sonntag im Jahreskreis 
		  Familiensonntag unter dem Motto „Ehe und Familie - 
		  Liebe miteinander leben. Alle ziehen an einem Strang?“
Jesuitenkirche 	 9:30  Uhr	 Eucharistiefeier 
	 10:30 Uhr	 Eucharistiefeier in spanischer Sprache
	 11:30 Uhr	 Eucharistiefeier · Jesuiten
	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier
St. Sebastian 	 10:00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  Mannheimer Evangelisierungsteam
		  Kindergottesdienst im Unteren Pfarrsaal
	 19:00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  Katholische Hochschulgemeinde

Montag, 16. Januar 		  Montag der zweiten Woche im Jahreskreis
Jesuitenkirche 	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier

Dienstag, 17. Januar         	 Heiliger Antonius, Mönchsvater in Ägypten
Jesuitenkirche 	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier
St. Sebastian 	 9:00 Uhr	 Eucharistiefeier · Senioren
		  Wir beten für Pavo Peran.

	 19:00 Uhr	 Eucharistische Anbetung (bis 20:30 Uhr)
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Vom 18. bis 25. Januar: Weltgebetswoche für die Einheit der Christen
	
Mittwoch, 18. Januar 		  Mittwoch der zweiten Woche im Jahreskreis
Jesuitenkirche 	 17:15 Uhr	 Feier der Vesper
	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier
Liebfrauen	 18:00 Uhr	 Rosenkranz im Pfarrhaus 
St. Sebastian 	 12:10 Uhr	 City-Messe
	 19:30 Uhr	 Gebetskreis (bis 20:45 Uhr)
	
Donnerstag, 19. Januar 		  Donnerstag der zweiten Woche im Jahreskreis
Jesuitenkirche 	 17:15 Uhr	 Feier der Vesper
	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
		  Wir beten für Bernadette Hofmann; Agnes und Peter Zylla und Angehörige.

St. Sebastian 	 9:00 Uhr	 Eucharistiefeier
  	 9:30 Uhr	 Eucharistische Anbetung (bis 12:00 Uhr)
	 11:15 Uhr	 Beichtgelegenheit (bis 12:00 Uhr)
	
Freitag, 20. Januar 		  Heiliger Sebastian, Märtyrer
		  Stadtpatron von Mannheim und Patron der Pfarrei
Jesuitenkirche 	 17:00 Uhr	 Beichtgelegenheit (bis 17:30 Uhr)
	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  Wir beten für Ana Ilišević.

Liebfrauen	 18:00 Uhr	 Andacht im Pfarrhaus
St. Sebastian 	 12:10 Uhr	 Eucharistiefeier
	
Samstag, 21. Januar 		  Samstag der zweiten Woche im Jahreskreis
Jesuitenkirche 	 16:00 Uhr	 Beichtgelegenheit (bis 17:30 Uhr)
	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Sonntagsbeginn 
		  Wir beten für Lothar Schiffmacher; Ljubica Nedić.

St. Sebastian 	 9:00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  Wir beten für Verstorbene Angehörige.

	 11:00 Uhr	 Morgenimpuls
	 15:00 Uhr	 Beichtgelegenheit (bis 16:00 Uhr)
	 17:00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Sonntagsbeginn
		  Wir beten für Familie Beringhoff und in besonderen Anliegen.

Sonntag, 22. Januar 		  3. Sonntag im Jahreskreis                                    
Jesuitenkirche 	 Keine 	 Eucharistiefeier um 9:30 Uhr in der Jesuitenkirche, 
		  da Patrozinium in der Kirche St. Sebastian 
		  am Marktplatz um 10:00 Uhr!
	 10:30 Uhr	 Eucharistiefeier in spanischer Sprache



Jesuitenkirche	 11:30 Uhr	 Eucharistiefeier · Jesuiten
	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
St. Sebastian 	 10:00 Uhr	 Festliche Eucharistie zum Patrozinium St. Sebastian 
		  „Missa in G-Dur“ von Franz Schubert, 
		  „Panis angelicus“ von César Franck, 
		  Chorsätze von Gregor Aichinger und Heinrich Schütz;
		  Kirchenchor St. Sebastian, Chor der Jesuitenkirche, 
		  Instrumentalisten; 
		  Candace Zaiden, Sopran; Mario Tardivo, Tenor; 
		  Stefan Somburg, Bass; Tobias Breitner, Orgel; 
		  Bernhard Schlichter, Leitung.
	 19:00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  Katholische Hochschulgemeinde
	
Montag, 23. Januar 		  Montag der dritten Woche im Jahreskreis
Jesuitenkirche 	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
	
Dienstag, 24. Januar           Heiliger Franz von Sales, Bischof von Genf,
		  Ordensgründer, Kirchenlehrer
Jesuitenkirche 	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier
St. Sebastian 	 9:00 Uhr	 Eucharistiefeier · Senioren
		  Wir beten für Familie Peran-Papak.

  	 19:00 Uhr	 Wortgottesdienst zur Gebetswoche für die Einheit der Christen
	
Mittwoch, 25. Januar         	 Fest der Bekehrung des Heiligen Apostels Paulus
Jesuitenkirche 	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
		  Wir beten für Albrecht Kuhn (Stiftungsjahrtag); 
		  Wendelin und Franz Horn und Angehörige und Familie Blank.

Liebfrauen	 18:00 Uhr	 Rosenkranz im Pfarrhaus
St. Sebastian 	 12:10 Uhr	 City-Messe
	 19:30 Uhr	 Gebetskreis (bis 20:45 Uhr)
	
Donnerstag, 26. Januar       Heiliger Timotheus und heiliger Titus, 
		  Bischöfe, Apostelschüler
Jesuitenkirche 	 17:15 Uhr	 Feier der Vesper
	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  Wir beten für Bernadette Hofmann.
St. Sebastian 	 9:00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  Wir beten für Anna und Ernst Chún und Familie Schreibbusch 
		  (Jahrtagsstiftung).

  	 9:30 Uhr	 Eucharistische Anbetung (bis 12:00 Uhr)
	 11:15 Uhr	 Beichtgelegenheit (bis 12:00 Uhr)
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Freitag, 27. Januar 		  Heilige Angela Merici, Ordensgründerin
Jesuitenkirche 	 17:00 Uhr	 Beichtgelegenheit (bis 17:30 Uhr)
	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  Wir beten für Brigitte Wisniewski; Damlja Ilišević.

Liebfrauen	 18:00 Uhr	 Andacht im Pfarrhaus
	
Samstag, 28. Januar           Heiliger Thomas von Aquin, 
		  Ordenspriester, Kirchenlehrer  
Jesuitenkirche 	 16:00 Uhr	 Beichtgelegenheit (bis 17:30 Uhr)
	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Sonntagsbeginn
		  Wir beten für verstorbene Angehörige der Familie Staisch; 
		  für Brigitte Wisniewski; für Ivica Dzojić.

St. Sebastian 	 9:00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  Wir beten für Familie Wendelin Mayer und Angehörige (Jahrtagsstiftung);
		  für Heinrich und Emilie Ritzhaupt.

	 11:00 Uhr	 Morgenimpuls
	 15:00 Uhr	 Beichtgelegenheit (bis 16:00 Uhr)
	 17:00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Sonntagsbeginn
		  Wir beten für Barbara Mayer und Angehörige, Erich Unsöld und Eltern; 
		  für Susanne Petzold, für Bertha und Josef Beringhoff und Bertha und 
		  Hugo Bordihn.

Sonntag, 29. Januar 		  4. Sonntag im Jahreskreis  
Jesuitenkirche  	 9:30 Uhr	 Eucharistiefeier
 	 10:30 Uhr	 Eucharistiefeier in spanischer Sprache
 	 11:30 Uhr	 Eucharistiefeier · Jesuiten
 	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
St. Sebastian 	 10:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
		  Mannheimer Evangelisierungsteam
		  Kindergottesdienst im Oberen Pfarrsaal
	 17:00 Uhr	 „Halte mich!“ Ökumenischer Gottesdienst 
		  für Menschen in Trennung und Scheidung
	 19:00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  Katholische Hochschulgemeinde



Liebe Schwestern und Brüder,

seit 50 Jahren unterstützt die Bischöfliche 
Aktion Adveniat die Kirche in Latein-
amerika in ihrem täglichen Dienst für die 
armen und benachteiligten Menschen.
Vieles hat sich in dieser Zeit zum Guten 
verändert. Die Armut ist insgesamt
zurückgegangen und selbst in entlegens-
ten Gebieten schöpfen Menschen in der 
Kirche Kraft aus dem Glauben. 
        Doch noch immer haben wenige 
Reiche viel Geld und Einfluss, während 
Millionen Menschen im Elend leben.
        „Adveniat regnum tuum“ – „Dein 
Reich komme“. Die lateinische Form der 
zweiten Vaterunser-Bitte hat dem Werk 
seinen Namen gegeben. Als verlässlicher 
Partner ist Adveniat überall dort zu 
finden, wo Priester und Laien, Ordens-
leute und Familien, Junge und Alte am 
Aufbau des Reiches Gottes mitwirken: in 
Pfarreien, Schulen und Bildungshäusern, 
in Sozialstationen, Krankenhäusern und 
Gefängnissen, in ländlichen Regionen 
genauso wie in den Städten.

        Liebe Schwestern und Brüder, 
an Weihnachten feiern wir, dass Gott 
Mensch geworden ist, um alles Mensch-
liche zu retten. 
So bitten wir Sie: Stellen Sie sich auch in 
diesem Jahr an die Seite der Menschen in 
Lateinamerika! Unterstützen Sie die Kir-
che dort im Einsatz für das Reich Gottes 
auf Erden! 
Wir bitten Sie um Ihr Gebet und um eine 
großherzige Spende bei der diesjährigen 
Weihnachtskollekte für Adveniat.

Für das Erzbistum Freiburg
Erzbischof Dr. Robert Zollitsch

Aufruf 
der deutschen 
Bischöfe 
zur Aktion 
Adveniat 2011



Termine
und Meldungen 
aus der 
Gemeinde

Mittendrin!

Mittwoch, 4. Januar, 15 Uhr,
St. Sebastian, Cafeteria
Altenwerk
Die Sternsinger kommen!
·····
Donnerstag, 12. Januar, 14.30 Uhr,
Liebfrauen, Pfarrhaus	
Altenwerk
Seniorennachmittag
·····
Donnerstag, 12. Januar, 15 Uhr
Jesuitenkirche, Franz-Xaver-Saal	
Altenwerk
Seniorentreffen zum Jahresbeginn
·····	
Freitag, 13. Januar, 11 Uhr
Ignatiussaal, A 4, 1	 ,
Neujahrsempfang des Stadtdekanats
·····
Dienstag, 17. Januar, 19 Uhr,
Kfd-Treffen 
Jahresplanung.
·····
Mittwoch, 18. Januar, 15 Uhr,
St. Sebastian, Cafeteria
Altenwerk
Senioren-Nachmittag
Vortrag von Dekanats-Altenseelsorger 
Karl-Friedrich Bissantz
·····
Mittwoch, 18. Januar, 19 Uhr, 
St. Sebastian, Unterer Pfarrsaal	
Taufvorbereitung
Anmeldungen bitte über Pfarrbüro 
Jesuitenkirche Telefon 1 27 09-20 oder 
Citypunkt F2, Telefon 40 04 12-0.
·····

Sonntag, 22. Januar, 10 Uhr, St. Sebastian 	
Festgottesdienst zum Patrozinium
mit Predigt von Dekan Karl Jung, 
anschließend Empfang im Haus der 
katholischen Kirche.
·····
Montag, 23. Januar, 19.30 Uhr,
Citypunkt F 2	
Erstkommunionelternabend
·····
Montag, 30. Januar, 20 Uhr, 
St. Sebastian, Unterer Pfarrsaal
	Öffentliche Pfarrgemeinderatssitzung
Reflexion PGR-Klausur und Weiterarbeit 
an den Themen „Den Menschen Gemein-
de geben“ und „Pflege der Ökumenischen 
Nachbarschaft“, Katholikentag, Wiederer-
öffnung Liebfrauenkirche, Fronleichnam.
·····	
	Beichtgelegenheit vor Weihnachten
St. Sebastian, Samstag, 24. Dezember, 
10 bis 12 Uhr mit 2 Beichtvätern.
·····
Öffnungszeiten Citypunkt
Während der Weihnachtsferien:
Dienstag, 27. bis Freitag, 30. Dezember, 
jeweils von 9 bis 13 Uhr;
Montag, 2., bis Donnerstag, 5. Januar, 
jeweils von 9 bis 13 Uhr.
Samstag, 24. und 31. Dezember und am 
7. Januar ist der Citypunkt geschlossen.
·····
Öffnungszeiten des Dekanats-/ 
und Pfarrbüros 
Zwischen Weihnachten und Neujahr:
Dienstag, 27. bis Freitag, 30. Dezember, 
von 9 bis 12 Uhr geöffnet, nachmittags 
geschlossen.



„Klopft an die Tür, 
pocht für Rechte“
Sternsinger helfen 
Kindern in Not
Von Dienstag, dem 3. Januar bis Donners-
tag, dem 5. Januar werden unsere Stern-
singer unterwegs sein. Wünschen Sie ei-
nen Besuch, so können Sie die Anmelde-
karten, die in der St. Sebastiankirche und 
der Jesuitenkirche ausliegen, ausfüllen 
und im Citypunkt F 2, 6 oder im Pfarrbüro
an der Jesuitenkirche noch bis zum 
27. Dezember  abgeben. Sie können uns 
auch telefonisch unter der Telefonnummer 
0163-3 918 324 (Doris Baumgärtner) oder 
06 21-1 26 88 77 (Sr. Simone) erreichen 
und einen Termin vereinbaren.

Am Montag, dem 2. Januar werden die 
Kinder und Jugendlichen im 18 Uhr-Got-
tesdienst in der Jesuitenkirche ausge-
sendet und feiern ihren Rückkehrgottes-
dienst am Freitag, dem 6. Januar um 
10 Uhr ebenfalls in der Jesuitenkirche. 
Am Samstag, dem 14. Januar findet für 
alle Sternsinger des Dekanates Mannheim 
ein Dankeschöntag im Haus der Jugend 
statt, der mit einem Gottesdienst um 
17 Uhr in der St. Sebastiankirche seinen 
Abschluss findet.

„Licht sehen – miteinander in 
Vertrauen gehen“
Segensfeier für Kinder
Am Samstag, dem 4. Februar lädt die 
Pfarrei St. Sebastian um 11 Uhr alle Fami-
lien in die Marktplatzkirche St. Sebastian 
ein. Der Gottesdienst wird vom Kinder-
garten St. Sebastian mitgestaltet.
Anschließend begegnen wir uns beim 
„Mitmachbrunch“ im Unteren Pfarrsaal.
Nähere Auskünfte gibt Ihnen Raphael 
Brantzen, Telefon 06 21-1 27 09-31

·····
Ergebnisse der Kollekten
Die große Caritas-Kollekte am 
18. September erzielte einen Betrag 
von EUR 2 227,01. 
Die große Caritas Haus- und Straßen-
sammlung erbrachte einen Erlös von 
EUR 3.739,55.
Für die MISSIO-Kollekte am 23. Oktober 
wurden EUR 3.647,94 gespendet.
Allen Spenderinnen und Spendern ein 
herzliches Dankeschön!
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Sebastian - Stadtpatron 
von Mannheim
Am Sonntag, dem 22. Januar feiert die 
St. Sebastian Kirche ihr Namenstagsfest.
Beginn ist um 10 Uhr mit einem Festgot-
tesdienst, dem Ehrendomkapitular Dekan 
Karl Jung GR vorstehen wird. 
                               Im Anschluss an die     	
	                               Eucharistiefeier lädt 
	                               der Pfarrgemeinderat 	
	                               zu einem Stehemp-	
	                               fang mit Imbiss in das
 	                              Haus der Katholi-
	                               schen Kirche ein.
	                               Die musikalische 
	                               Gestaltung überneh-
	                               men die beiden Chöre 	
	                                der St. Sebastiankir-	
	                                che und der Jesuiten-
	                               kirche. Sie singen 		
                                die „Missa in G-Dur“
 	                               von Franz Schubert, 
	                                „Panis angelicus“ 
	                                von César Franck, 
	                                Chorsätze von Gregor 
Aichinger und Heinrich Schütz.
Unterstützt werden die Chöre von 
Candace Zaiden, Sopran, Mario Tardivo, 
Tenor, Stefan Somburg, Bass, und Instru-
mentalisten, sowie Tobias Breitner an der 
Orgel. Die Gesamtleitung hat Bernhard 
Schlichter. 
Der eigentliche Gedenktag des Heiligen Sebastian
ist der 20. Januar. Nach diesem Heiligen, der der 
Legende nach wegen seines Glaubens und seines
Einsatzes für das Christentum um 300 nach Chr. 
den Märtyrertod erlitt, ist die Marktplatzkirche 
benannt. Der Heilige Sebastian ist bereits in vor-
reformatorischer Zeit Patron einer mittelalter-
lichen Kirche im damaligen Dorf Mannheim. 
Damit war dieser Heilige auch Schutzpatron des 
Dorfes und wurde besonders in Zeiten der Pest 
angerufen. Zu kurfürstlicher Zeit wurde er zum 
Stadt- und Kirchenpatron erhoben. bmg

Adieu und 
auf Wiedersehen 
Ute Koch
Seit 1984 leitet Ute Koch 
die Katholische Familien-
bildungsstätte in Mann-
heim. Sie beendet aus 
gesundheitlichen Grün-
den im März ihren Dienst. Ihren Abschied 
hat sie jetzt schon gefeiert. Vieles hat Ute 
Koch in den vergangen Jahren aufgebaut, 
sich für die Bildung von Menschen aller 
Nationen und Religionen stark gemacht, 
und die Familienbildungsstätte im Haus 
der Katholischen Kirche zu dem gemacht, 
was sie ist: ein Treffpunkt für Jung und 
Alt. Wir sagen Frau Ute Koch danke für 
die gute Zusammenarbeit und wünschen 
Ihr alles Gute und Gottes Segen für ihren 
neuen Lebensabschnitt.

Chor der 
Jesuitenkirche 
trauert um 
Bernhard Rüschen
Nach kurzer schwerer 
Krankheit verstarb am 
5. Dezember 2011
Herr Bernhard Rüschen
im Alter von 66 Jahren. 
Bernhard Rüschen war ein begeisterter 
Sänger und gehörte von 1995-2006 und 
von 2009 bis jetzt als aktives Mitglied 
dem Chor der Jesuitenkirche an. Am 
16. Dezember gestaltete der Chor in der 
Abendmesse das Requiem und erwies 
ihm die letzte Ehre. Die Chormitglieder, 
vor allen Dingen die Tenöre,  werden ihn 
in lieber Erinnerung behalten. 
Brita Reitter, Schriftführerin des Chors
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Gebetswoche 
für die Einheit 
der Christen
Mindestens einmal im Jahr offenbart sich vielen Chris-
ten die große Vielfalt der Möglichkeiten, Gott anzubeten. 
Menschen werden im Herzen berührt und merken, dass 
die Praktiken ihrer Nachbarn gar nicht so seltsam sind. 
Das Ereignis, das diese besondere Erfahrung ermöglicht,
heißt Gebetswoche für die Einheit der Christen. 
Gemeinden auf der ganzen Welt beteiligen sich an dieser 
Gebetswoche, die traditionell vom 18.-25. Januar (auf der 
Nordhalbkugel) oder zu Pfingsten (auf der Südhalbkugel) 
stattfindet. 
        Pfarrer/innen wechseln die Kanzeln und es werden 
besondere ökumenische Gottesdienste organisiert.
        Ökumenische Partner in einer bestimmten Region 
werden gebeten, einen Grundtext zu einem Thema der 
Bibel vorzubereiten. Eine internationale Gruppe aus Ver-
tretern/innen des ÖRK (protestantische und orthodoxe) 
und der römisch-katholischen Kirche bearbeiten diesen 
Text und stellen sicher, dass er mit dem Streben nach der 
Einheit der Kirche in Zusammenhang steht.
        Die Gebetswoche für die Einheit der Christen 2012
wurde von einer Arbeitsgruppe aus Vertretern der 
Römisch-katholischen Kirche, der Orthodoxen Kirche 
sowie der alt-katholischen Kirche und den protestanti-
schen Kirchen Polens vorbereitet. Sie steht unter dem 
biblischen Leitsatz: „Wir werden alle verwandelt durch 
den Glauben an Jesus Christus.“ 1. Korinther 15, 51-58.  
        Die Geschichte Polens ist gekennzeichnet von 
dramatischen Veränderungen und Verwandlungen, von 
Siegen und Niederlagen. 
        Dieser Blick auf die eigene Geschichte, und die Aus-
tragung der Fußballeuropameisterschaft 2012 in Polen 
und der Ukraine sind für die polnischen Christinnen und 
Christen der Anlass, im Horizont von Tod und Auferste-
hung Christi grundsätzlich über Sieg und Niederlage, 
über „gewinnen“ und „verlieren“ nachzudenken. 
Weitere Informationen finden Sie 
unter www.oikoumene.org

Auch wir wollen 
das Anliegen 
dieser Gebetswoche 
aufgreifen und 
laden zu einer 
ökumenischen 
Andacht ein, 
am Dienstag, 
dem 24. Januar, 
um 19 Uhr, 
in die St. Sebastian 
Kirche.





Zeichen      	
	  der Zeit 
erkennen

Mitglieder des Pfarrgemeinde-
rates St. Sebastian trafen sich 
vom 2. bis 3. Dezember zu einer
Klausur in Ritschweier, um 
gemeinsam über gesellschaft-
liche und kirchliche Trends und 
deren Herausforderungen für 
die Pfarrei zu sprechen und um 
die Zusammenarbeit innerhalb 
des Rates zu fördern. 
Sie wurden von zwei Modera-
toren begleitet, Thomas Auer 
und Martina Leidinger.
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Dekan Karl Jung fasste 
die Erfahrungen der 
Klausur in seiner Predigt 
am Patrozinium der 
Jesuitenkirche, des 
Heiligen Franz Xaver, am 
Sonntag, dem 4. Dezem-
ber zusammen. 
Auszüge aus seiner Predigt 
drucken wir hier ab.
„Liebe Schwestern und 
Brüder, … der Glaube 
braucht immer wieder 
einen neuen Anfang ... 
Dieser Anfang zeigt sich 
häufig so, dass große 
Überlieferungen aus der 
heiligen Schrift ganz aktu-
ell Wirklichkeit werden. 
Dazu gehört aber auch die 
Kunst, die Zeichen der Zeit 
zu erkennen … Die Zeichen 
der Zeit erkennen und ei-
nen neuen Anfang wagen, 
das gehört zur Herzmitte 
des christlichen Glaubens. 
Wir können das etwa an 

vielen Heiligen ablesen, 
besonders auch an dem 
Patron der Jesuitenkirche, 
den wir heute feiern, den 
heiligen Franz-Xaver. 
Ihm ist das zu Beginn des 
16. Jahrhunderts auch 
gelungen, dass er einen 
neuen Anfang gewagt hat, 
dass er die Zeichen der Zeit 
erkannt hat … Franz-Xaver 
hat sich vom Evangelium 
begeistern lassen, das ist 
auch der Auftrag an uns 
alle heute. 
Von Freitag auf Samstag 
waren Pater Martin und 
alle unsere Hauptamt-
lichen zusammen mit dem 
Pfarrgemeinderat auf 
einer Klausurtagung. 
Viele Fragen haben wir 
uns gestellt: Wie kön-
nen wir den Menschen 
Gemeinde geben? Kirche 
geben? Neue Anfänge im 
Glauben wagen? … 

Welchen Weg können wir 
in der katholischen Kirche 
Mannheim gehen? In der 
Erzdiözese Freiburg, 
oder auch weltweit?
In der Innenstadt von 
Mannheim gibt es nicht 
mehr so sehr die klassische 
Gemeinde mit ihrem
„Milieukatholizismus“. 
Wir haben noch einige 
kleine Gruppen und 
Gemeinschaften, aber wir 
haben immer mehr Men-
schen, die nur punktuell 
oder projektspezifisch 
mit Glaube und Kirche in 
Berührung kommen oder 
einen festen Platz in einer 
der vielen Gottesdienstge-
meinden haben … 
Die erste pastorale 
Maxime in Mannheim 
kann daher nicht lauten: 
Wir müssen alle bestehen-
den Gruppen weiterfüh-
ren und ständig neue 
Gemeindeformen bilden, 
Pfarreien und Seelsor-
geeinheiten und uns die 
Frage stellen: Was ist eine 
Kirchengemeinde? 

Unsere Aufgabe ist … 
Räume für den Glauben 
an Gott zu eröffnen, da-
mit alle Menschen … 
Zugang, Zugänge zu Gott 
finden können, zumindest 
die, die neugierig sind, die 
offen sind, die eine Sehn-
sucht im Herzen tragen. 
In der Feier der Sakramen-



te, in der Bildung von 
Hauskirchen und kleinen 
Gemeinschaften, wie 
Bibel- und Gebetskreisen, 
im karitativen Dienst 
unserer Zeit. 
Da gilt es Zeichen zu 
setzen. 

Eine Zielvorstellung für 
uns ist die Vision von der 
Stadtkirche in Mannheim, 
dort soll Verwaltung und 
Organisation zentriert 
werden, damit Priester, 
Hauptamtliche und Eh-
renamtliche, die sich sehr 
stark im Gemeindeleben, 
im kirchlichen Leben enga-
gieren, mehr Zeit für 
Seelsorge vor Ort und in 
der konkreten Begleitung 
der Menschen haben; denn 
es kommt darauf an, dass 
wir von unserem Glauben 
erzählen, von unserer 
Sehnsucht und vom ande-
ren lernen, um so wieder 
neue Kreise bilden,… aus 
unserer Glaubenserfah-
rung heraus. 

Wir müssen den Glauben 
an Jesus Christus nicht 
vom Schreibtisch aus, 
sondern von Herz zu Herz 
leben. Dabei können wir 
uns orientieren am Evan-
gelisten Markus, der mit 
der Gattung Evangelium 
neue Wege der Verkündi-
gung beschritten hat und 
am heiligen Franz-Xaver, 

dem Aufbruchsheiligen,
der übrigens auch Vorbild 
für das Symbol des Pilger
stabes für den deutschen 
Katholikentag in Mann
heim im nächsten Jahr 
war.

In unserem Hochaltar wird 
er mit einem Stab darge-
stellt, weil er derjenige war, 
der aufgebrochen ist. In 
andere Länder gegangen 
ist, um dort das Evangeli-
um zu verkünden. 

So ist er ein Vorbild für uns, 
damit auch wir neue Wege 
gehen, die Landschaften 
von heute beschreiten, 
Brücken bauen zu Men-
schen in der heutigen Welt 
und dort das Zeugnis des 
Evangeliums hineinlegen. 
Im Vertrauen auf diese 
Heiligen dürfen wir ohne 
Angst und Furcht den Weg 

in die Zukunft gehen, frei-
lich so, dass wir wachsam 
sind um die Zeichen der 
Zeit, die Gott uns schenkt, 
zu erkennen und dann 
auch einen neuen Auf-
bruch wagen.“ 
Dekan Karl Jung
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Familienreferat Erzbischöfliches Seelsorgeamt
www.familienseelsorge-freiburg.de

Seminare und gottesdienstliche Rituale 

Für Menschen in  
Trennung und Scheidung

Angebot     2012

Ausführliche 
Informationen finden 
Sie auf unserer 
Internetseite.

„... und wir dachten, wir bleiben ein Leben lang zusammen“
Seminar für Menschen, die in Trennung/Scheidung leben
Wochenende vom 13.1.-15.1.2012, Geistliches Zentrum, St. Peter

„Halte mich!“ Ökumenischer Gottesdienst am 29.1.2012, 17 Uhr in Mannheim, Citykirche St. Sebastian

Ich wollte dir ein Segen sein!“
Ökumenischer Gottesdienst am 8.2.2012, 18.00 Uhr in Karlsruhe, St. Stephan

Wenn unser Weg auseinander geht
Wochenende vom 9.3.-11.3.2012, Bildungshaus Kloster St. Ulrich

„... und wir dachten, wir bleiben ein Leben lang zusammen“
Seminar für Menschen, die in Trennung/Scheidung leben
Wochenende vom 30.3.-1.4.2012, Geistliches Zentrum, St. Peter

"Finde deinen Kompass - gekonnt durchs Leben navigieren"
Frauenseminar vom 28.4.-29.4.2012, Schönstattzentrum Marienfried, Oberkirch

„Loslassen und Freigeben“
Ökumenischer Gottesdienst am 11.5.2012, 19.30 Uhr in Konstanz, Dreifaltigkeitskirche

„... und wir dachten, wir bleiben ein Leben lang zusammen“
Seminar für Menschen, die in Trennung/Scheidung leben
Wochenende vom 29.6.-1.7.2012, Geistliches Zentrum, St. Peter

"Eine Reise zu mir selbst"
Frauenseminar vom 6.10.-7.10.2012, Schönstattzentrum Marienfried, Oberkirch

„... und wir dachten, wir bleiben ein Leben lang zusammen“
Seminar für Menschen, die in Trennung/Scheidung leben
Wochenende vom 5.10.-7.10.2012, Geistliches Zentrum, St. Peter

Wenn unser Weg auseinander geht
Wochenende vom 2.11.- 4.11.2012, Bildungshaus Kloster St. Ulrich

„Das Leben neu wagen“ Männerseminar vom 23.-25.11.2012,
Bildungshaus Neckarelz in Kooperation mit dem Männerreferat im Erzb. Seelsorgeamt
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Projekt „Glaubenskurs“
Das Mess-Ordinarium: Bilder und 
Wege des Glaubens

Kyrie, Gloria, Credo, Sanctus, Agnus Dei
Das Mess-Ordinarium in seinen Elementen
und seiner Dynamik birgt in Texten, litur-
gischer Gestaltung und nicht zuletzt auch 
musikalischer Artikulation in vielfältiger Weise 
Räume, Glaubensfragen neu auf die Spur zu 
kommen. Wir wollen in diesen Einheiten in 
besonderer Weise Glaubensfragen formu-
lieren, reflektieren und in all dem unseren 
Glauben vertiefen und neu – vielleicht anders 
– ins Gebet bringen.

Elemente
Impulsvorträge mit verschiedenen 
Referenten/innen,
Zeiten des Austauschs und Gesprächs,
Zeiten der Stille,
Musik und Gesang,
Gebets- und Gottesdienstzeiten in 
verschiedener Form.

Eingeladen
… sind alle Interessierten an Glaubensfragen, 
alle in liturgischen Diensten Tätigen, alle, die 
Lust haben, sich miteinander neu mit dem 
Glauben zu beschäftigen.

Die nächsten Veranstaltungen:
Samstag, 14. Januar, 9.30 Uhr bis 17 Uhr;
Das Gloria 
„Wir haben den Messias gefunden… und seine 
Herrlichkeit gesehen.“  Joh 1

Freitag, 3. Februar, 19 Uhr bis 21 Uhr;
Dem Herrn begegnen – eine Meditation. 
(Jesuitenkirche)

Freitag, 24. Februar, 19 bis 21 Uhr und 
Samstag, 24. Februar, 9.30 bis 17 Uhr;
Das Credo
Bund Gottes mit den Menschen (Gen 9- Noah), 
1. Lesung
Taufe = Rettung, Glaubenszeugnis (1 Petr) – 
2. Lesung
Ev.: Die Zeit ist erfüllt, das Reich Gottes ist 
nahe. „Kehrt um und glaubt!“

Samstag, 10. März, 9.30 bis 17 Uhr;
Das Sanktus 
„Seid heilig, denn Gott, der Herr ist heilig“. 
Glaube = Heiligung des Menschen
Ev.: Tempelreinigung

Freitag, 30. März, 19 bis 21 Uhr
Das Agnus Dei 
Gottesknechtslied (Jes 50, 4-7) – 1. Lesung
Philipper-Hymnus (Inkarnation) – 2. Lesung
= Leben Jesu: Menschwerdung, Leiden, 
Sterben, Tod

Tagungsort ist jeweils der Ignatiussaal 
in A 4, 1, Mannheim
Teilnehmergebühren:
Abendveranstaltung: EUR 7
Tagesveranstaltung: EUR 20 mit Mittagsessen 
und Kaffee

Leitung
Sabine Müller, 
Dipl. theol., Pastoralreferentin

Eine Initiative, die uns auch vorbereiten will 
auf die große Glaubensbegegnung beim 
Deutschen Katholikentag im Mai 2012.

Anmeldung und weitere Info: 
Sekretariat der 
katholischen Hochschulgemeinde
Email: sekretariat@khg-mannheim.de
Telefon 06 21 / 37 00 71-0 
oder KHG Mannheim, 
D 6, 15, 68159 Mannheim



Blitzlichter im Jahr 2011
Vieles hat sich im Jahr 2011 
ereignet, auch in der Gemein-
de St. Sebastian. Hier ein paar 
Blitzlichter, die einen kleinen 
Ausschnitt der vielfältigen 
Ereignisse aufzeigen wollen.

Kinder zeigen Stärke – 
Sternsingeraktion 2011
Vom 2. bis 6. Januar waren 
29 Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene unserer Pfarrei 
in Mannheims Innenstadt 
unterwegs. 
Ein stolzes Ergebnis von 
6.003,25 Euro ersangen sich 
die Kinder für verschiedene 
Projekte in Afrika, Latein-
amerika, Asien, Ozeanien und 
Osteuropa. 
Bild: Michl

Namensfest des Stadt- 
und Kirchenpatrons St. 
Sebastian
Seit kurfürstlicher Zeit steht 
Mannheim unter dem Schutz 
des Heiligen Sebastian. Am 
Sonntag, dem 23. Januar fei-
erte die Kirche St. Sebastian 
ihr Namensfest. Dekan Karl 
Jung stellte seine Festpredigt 
unter das Leitwort „Religi-
onsfreiheit, der Weg zum 
Frieden“. Die beiden Chöre 
der St. Sebastian Kirche und 
der Jesuitenkirche sangen 
gemeinsam die „Jugend-
messe“ von Joseph Haydn, 
den „Psalm 100“ von Felix 
Mendelssohn-Bartholdy und 
Mozarts „Laudate Dominum“. 
Bild: Baumgärtner

Willkommenstreff für 
Neuzugezogene unserer 
Pfarrei
Von über 280 angeschrie-
benen Personen nahmen vier 
die Einladung zum Willkom-
menstreff für Neuzugezo-
gene an. Bei einem Gläschen 
Sekt und Imbiss informierten 
sie sich über die Angebote 
der Pfarrei. Herr Schumacher 
führte anschließend durch 
die St. Sebastian Kirche, die 
ältestes katholische Kirche 
Mannheims. Im Jahr 2011 
fanden insgesamt vier Will-
kommenstreffen statt. 
Bild: Wollschied
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Katholische Kirche 
auf der Hochzeitsmesse
Seit einigen Jahren ist auch 
die katholische Kirche auf 
den Hochzeitmessen der 
Region. „In erster Linie geht 
es um die Chance, mit vielen 
jungen Erwachsenen, die 
sich in der Regel nur selten 
im innerkirchlichen Kontext 
bewegen, ins Gespräch zu 
kommen“, so Raphael Brant-
zen, Mitorganisator. 
Bild: Kratzer

„Baustelle Liebe“
Unter diesem Motto stand 
der Gottesdienst für Liebende 
und Verliebte am Montag, 
dem 14. Februar. 
Mehr als 45 Paare folgten der 
Einladung in die Markplatz-

kirche, um ihre Liebe in ganz 
besonderer Weise zu feiern. 
Bild: pixelio-Silke Kaiser

Segensfeier für Kinder
Mehr als 70 Kinder und Er-
wachsene versammelten sich 
am Samstag, dem 19. Februar 
zur Segensfeier für Kinder in 
der St. Sebastian Kirche. Jung 
und Alt beschäftigten sich 
damit, was wichtig ist für 
eine gute Gemeinschaft. Die 
Kindergärten und Kinderta-
gesstätte der Pfarrei gestal-
teten unter der Leitung von 
Raphael Brantzen die Feier. 
Bild: Lüllich

Weltgebetstag
Immer am ersten Freitag im 
Monat März laden Frauen in 

über 170 Ländern weltweit
zum Ökumenischen Welt-
gebetstags-Gottesdienst ein. 
In diesem Jahr stand er unter 
dem Motto „Wie viele Brote 
habt ihr?“ 
Am Freitag, dem 4. März 
waren mehr als 100 Frauen
dieser Einladung in die City-
kirche Konkordien gefolgt. 
Bild: www.weltgebetstag.de

Gute Laune bei den Sonn-
tagseinladungen
Insgesamt zwei „Sonntags-
einladungen für Menschen 
in Not“ sprach die Pfarrei 
St. Sebastian 2011 aus. Am
13. März nahmen 120 
und am 30. Oktober 170 
bedürftige Menschen diese 
Einladung an. Bild: Baumgärtner

··· FEBRUAR ···

··· MÄRZ ···



Was will Gott von mir?
Sr. Simone feierte am 19. 
März ihr Goldenes Ordens-
jubiläum. Ein Festgottes-
dienst in St. Sebastian und 
ein Empfang im Haus der 
Katholischen Kirche, bei dem 
sich auch Vertreter der Stadt 
Mannheim bei Sr. Simone für 
ihr außerordentliches Enga-
gement bedankten, gaben 
diesem besonderen Jubiläum 
einen würdigen Rahmen. 
Bild: Baumgärtner 

Lange Nacht der Museen
Es gibt viele Menschen, die 
noch nie in der Jesuitenkirche 
waren. Die Lange Nacht der 
Museen ermöglichte allen 
Besuchern am Samstag, dem 
9. April in der Zeit von 19 Uhr 
bis 2 Uhr nachts dieses groß-
artige Gebäude zu erkunden. 
Tobias Breitner nutzte mit 
seinem Orgelspiel berühmter 
Werke von Bach, Widor, 
Vierne und Alain den Raum 
als Klangkörper und Dekan 
Karl Jung erzählte an diesem 
Abend in seinen Kirchenfüh-
rungen so manche Anekdote 
aus den vergangenen Jahr-
hunderten. Den Abschluss 
bildete der Evensong mit der 
Scola LitHora, ein Abendgebet 
besonderer Art. Bild: Mathes

Palmsonntag
Bereits seit dem 4., 6. bzw. 
8. Jahrhundert ist es Brauch 
zur Prozession an Palmsonn-
tag Palmbuschen als „Zeichen 
des Lebens und des Sieges“ 
mitzutragen. Männer und 
Frauen fertigten in mühe-
voller Handarbeit diese Palm-
sträußchen an, damit mög-
lichst viele der Gottesdienst-
besucher diesem Brauch an 
Palmsonntag nachkommen 
konnten. 
Bild: Baumgärtner
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Erstkommunionfeier 2011
Am Sonntag, dem 1. Mai 
empfingen in der Jesuitenkir-
che 21 Mädchen und Jungen 
aus unserer Seelsorgeeinheit 
zum ersten Mal den Leib des 
Herrn. 
Bild: Baumgärtner

„Ich hab, was ich brauch“ 
Gottesdienst 
zum Muttertag
Am Samstag, dem 7. Mai wa-
ren alle Familien, besonders 
die Mütter in die Marktplatz-
kirche St. Sebastian eingela-
den. Der Gottesdienst wurde 
vom Kindergarten St. Ignatius 
mitgestaltet. Zum Abschluss 
der Feier wurden an alle 
Mütter Rosen ausgeteilt. 
Bild: Baumgärtner

Vorfreude² - Das Fron-
leichnamsfest als Vorge-
schmack auf den Katholi-
kentag
Etwa 5.000 Gläubige feierten 
gemeinsam mit Erzbischof Dr. 
Robert Zollitsch in Mann-
heim das Fronleichnamsfest. 
Es stand unter dem Motto 
„Vorfreude im Quadrat“. Über 
500 helfende Hände waren 
beteiligt, dieses Großereig-
nis Wirklichkeit werden zu 
lassen. Bild: Osterczyk

Adieu und 
auf Wiedersehen…
Am Donnerstag, dem 
30. Juni, wurden die beiden 
Mesner Klaus Perner und 
Alfons Kozok in den Ruhe-
stand verabschiedet und             

Herr Krzysztof Glowacz in 
sein neues Amt eingeführt. 
Bild: Niedermeier

Neu in die Ministrantenge-
meinschaft eingeführt…
… wurden am Sonntag, dem 
17. Juli im 9.30 Uhr Gottes-
dienst der Jesuitenkirche vier 
Jungen und zwei Mädchen:    	
      Jonas Weindl, 
      Carolin Wanzek, 
      Justin Michallik, 
      Michelle Treiber, 
      Jakob Wanzek und 
      Giuseppe Valenti. 
Bild: Baumgärtner

··· MAI ···
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Patrozinium der Jesuiten-
kirche und Pfarrfest
Am Sonntag, dem 24. Juli 
feierte die Jesuitenkirche 
einen ihrer Namenspatrone, 
den Heiligen Ignatius von 
Loyola. Die beiden Chöre 
von St. Sebastian und der 
Jesuitenkirche sangen die 
Messe in C-Dur „Windhaager 
Messe“ von Anton Bruckner. 
Das anschließende Pfarr-
fest im Dekanatshof lud zu 
Begegnung, kulinarischen 
Genüssen und musikalischer 
Unterhaltung. Regenschauer 
und Kälte ließen die gute 
Laune nicht verderben. 
Bild: Baumgärtner
 

Der Pfarrgemeinderat 
spricht sich für eine mul-
tifunktionale Nutzung der 
Liebfrauenkirche aus
Am 26. Juli befasste sich der 
Pfarrgemeinderat mit der 
fortschreitenden Sanierung 
der St. Sebastian Kirche und 
der Liebfrauenkirche. Nach 
einer lebhaften und kontro-
versen Diskussion beschließt 
der Rat mit großer Mehrheit 
die schrittweise Umset-
zung des multifunktionalen 
flexiblen Nutzungskonzeptes 
der Liebfrauenkirche. Zukünf-
tig wird die Liebfrauenkirche 
nicht mehr nur Gemeinde-
kirche sein. Sie wird unter 
anderem als Jugendkirche, 
als Ort für den interreligiösen 
Dialog und für kirchenraum-

pädagogische Führungen, 
sowie kirchenmusikalisch 
besondere Gottesdienste und 
Konzerte offen stehen und 
neues Leben entfalten. 
Bild: Baumgärtner

Tag des offenen Denkmals 
auch an St. Sebastian
Am Sonntag, dem 11. Sep-
tember hatten Interessierte 
die Gelegenheit zum „Blick 
hinter den Bauzaun“. Herr 
Michael Dursy, verantwort-
licher Leiter für die Sand-
steinarbeiten, erläuterte den 
Anwesenden die Historie und 
das Mauerwerk der Markt-
platzfassade und informierte 
über den Stand der Sanie-
rungsarbeiten. 
Bild: BaumgärtnerB
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Papst Benedikt XVI. auf 
Deutschlandbesuch
Ein wohl einmaliges Ereignis 
erlebten viele Menschen in 
Deutschland vom 22. bis 25. 
September. Am Sonntag, dem 
25. September feierten mehr 
als 100.000 Menschen in 
Freiburg zusammen mit Papst 
Benedikt XVI. und vielen 
Bischöfen die Abschlussmes-
se. 50 Personen aus unserer 
Seelsorgeeinheit waren auch 
dabei. Bild: Baumgärtner

Einfach „Danke“ sagen – 
Erntedankfeier in der 
St. Sebastian Kirche
Am 1. Oktober feierten die 
Kinder und Eltern der beiden 
Kindergärten St. Sebastian 
und St. Ignatius und der 

Kindertagesstätte St. Alfons 
unter Leitung von Bernhard 
Wietschel einen Erntedank-
gottesdienst. 
Bild: Baumgärtner

Tiersegnung – der Gottes-
dienst für Mensch und Tier
Mehr als 30 große und kleine 
Tiere und ihre Besitzer/innen 
fanden sich am Samstagvor-
mittag, dem 15. Oktober zum 
Tiersegnungsgottesdienst im 
Innenhof der St. Sebastian 
Kirche ein. Bild: Baumgärtner

Turmkreuz jetzt mit Hahn
Seit Ende Januar fehlte 
das Kreuz auf dem Turm 
zwischen Altem Rathaus 
und St. Sebastian: Wie das 
gesamte Barockensemble 

am Marktplatz musste auch 
die Turmspitze grundlegend 
saniert werden. Seit Freitag, 
14. Oktober ist der Turm 
wieder komplett – mit Hahn. 
In einer Feierstunde von der 
Stadt Mannheim und der 
katholischen Kirche hob ein 
Kran das zuvor von Dekan 
Jung gesegnete Kreuz auf die 
Turmspitze. Bild: Schumacher

St. Martin
Mehr als 600 Kinder und 
Erwachsene waren mit ihren 
Laternen am Donnerstag, 
dem 10. November, dem Vor-
abend des Gedenktages des 
heiligen Martin von Tours, 
unterwegs durch Mannheims 
Innenstadt. 
Bild: Baumgärtner
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Liebe Leserinnen 
und Leser, 
die Jesuiten wünschen 
Ihnen ein gesegnetes
Weihnachtsfest.
Mit herzlichem Gruß

Ihr P. Lutz Müller SJ

Halb Zwölf Uhr Messe 
in der Jesuitenkirche
25. Dezember
P. Lutz Müller SJ
26. Dezember
P. Gangolf Schüßler SJ
1. Januar
P. Lutz Müller SJ
6. Januar
P. Gangolf Schüßler SJ
8. Januar
P. Gangolf Schüßler SJ
15. Januar
P. Johann Spermann SJ
22. Januar
P. Mathias Huber SJ 
29. Januar
P. Lutz Müller SJ

1. Januar: Oktavtag von Weihnachten
Hochfest der Gottesmutter Maria
Hochfest der Namensgebung Jesu
Titularfest der Gesellschaft Jesu

Der Jesuitenorden hat seinen Namen von dem, der Richt-
schnur, Maßstab und in gewissem Sinn auch Gründer des 
Ordens ist: der HERR, der Ignatius von Loyola dazu berufen 
hat, diese Gesellschaft zu gründen. Eine Gesellschaft, eine 
Compania, wie sie in den romanischen Sprachen heißt, also 
eine Gruppe von Männern, die ihr Brot miteinander teilt, wäh-
rend sie miteinander unterwegs sind als Apostel Jesu Christi.

Die Jesuiten heißen deshalb nicht „Ignatianer“ oder „Loyola-
ner“, weil Ignatius von Loyola sich nicht selbst als Gründer 
wahrnahm, sondern in einer grundlegenden Schau (Vision von 
La Storta im November 1537, nahe Rom) sah, wie der HERR 
selbst ihm den Auftrag übergab: „Ich will, dass du uns dienst!“ 
So sehr empfand Ignatius Jesus als Berufenden, dass dieser 
neue Orden Seinen Namen tragen sollte.

Daher stehen also folgende Formulierungen in der Grün-
dungsurkunde des Jesuitenordens:
„Wer immer in unserer Gesellschaft, von der wir wünschen, 
dass sie mit dem Namen Jesu bezeichnet werde, … Gott … 
dienen will, soll sich bemühen, zuerst Gott, dann die Art und 
Weise dieses seines Instituts, die ja ein Weg zu ihm ist, …vor 
Augen zu haben“ (Papst Julius III, 1550, Formula Instituti, 1) 
Das Institut, also der Orden, ist für seine Mitglieder ein Weg 
zu Gott. Schöner ist kaum auszudrücken, was die mystische 
Schau des Ignatius bedeutet.

Das Titularfest des Jesuitenordens wird am Oktavtag der 
Geburt Jesu Christi gefeiert.



JESUITEN IN
MANNHEIM

Jahreswechsel

Geht es Ihnen auch so, in der Zeit 
des Übergangs, von einem Jahr in das 
Nächste?
Gedanken an Altes, Liegengebliebenes. 
Was muss noch schnell erledigt werden 
an Aufgaben aus dem alten Jahr, bevor 
das neue Jahr so richtig beginnt? 
Gleichzeitig der Blick auf das Neue. Was 
wird das neue Jahr bringen? Welche Dinge 
stehen an? Was habe ich mir vorgenom-
men für das neue Jahr? 

Es ist eine Zeit zum Innehalten, Sortieren, 
sich von Altem trennen, Neues wagen. 
Schön, dass uns so eine Zeit geschenkt 
ist, dass nicht alles einfach immer so 
weiterläuft.  Solche Unterbrechungen 
sind, wenn wir uns darauf einlassen, eine 
Chance für Änderungen.
Die Natur unterstützt uns dabei, in dieser 
Zeit zur Ruhe zu kommen. Während der 
Sommer eine lebendige Zeit ist, schenkt 
uns der Winter mit seinem Wetter die 
Gelegenheit,  bei Tee und Kerzenlicht  zur 
Ruhe zu kommen. 
Entgegen dem Trend, „bloß nicht zurück 
schauen“ und „immer nach vorne schau-
en“, finde ich es wichtig, das Alte würdig 
und bewusst zu betrachten und dann 
zu verabschieden, es nicht als Ballast, 
sondern als „Erfahrungsschatz“ zu be-
trachten. Auch wenn der Rückblick schwer 
oder schmerzlich sein kann, er bietet die 
Möglichkeit, aus  Vergangenem  zu lernen. 

Erst dann  habe ich wirklich Platz für das 
Neue, kann versuchen, mit meinen Erfah-
rungen aus dem Alten neue, realistischere, 
andere Wege zu gehen.

Ein ebenso wichtiger Schritt im Wechsel 
der Zeiten sind die neuen Vorsätze und 
Ziele. Ziele und Hoffnungen sind wichtig 
und lassen uns weitergehen im Leben. 
Es tut gut, wenn wir sie erreichen. 
Sie müssen gar nicht groß sein. 
Kleine Ziele lassen sich besser erreichen. 
Einer meiner Vorsätze für das neue Jahr 
ist, mich nicht über Dinge aufzuregen, die 
nicht änderbar sind, und die mich durch 
Aufregung darüber nur kostbare Energie 
kosten, die ich an anderer Stelle  besser 
gebrauchen kann.

Bestimmt fällt Ihnen aus Ihrem Alltag eine 
Vielzahl von diesen unnötigen kleinen 
Aufregungen ein.
Wir von der Offenen Tür Mannheim wün-
schen Ihnen für diesen Wechsel der Zeit
eine Betrachtung und Verabschiedung des 
Alten und ein hoffnungsfrohes neues Jahr 
mit für Sie passenden, erreichbaren Zielen.

Michaela Zimmermann



Unsere Seelsorger/innen
sind telefonisch direkt erreichbar: 

Hans-Joachim Martin SJ, Pfarrer
Leiter der Seelsorgeeinheit
0171 . 5 27 63 48
hans-joachim.martin
@citypastoral-ma.de

Ehrendomkapitular
Karl Jung GR, Pfarrer und Dekan
06 21 . 1 27 09-0
dekan@kathma.de

Hugo Stoll SJ, Senioren- 
und Krankenseelsorger
06 21 . 1 26 33 19

Doris Baumgärtner,
Gemeindereferentin
06 21 . 40 04 12-13
doris.baumgaertner
@citypastoral-ma.de

Sr. Simone, Pastorale Mitarbeiterin
06 21 . 12 26 88 77
simone.reiboldt@citypastoral-ma.de

Bernhard Wietschel, Pastoralreferent
06 21 . 40 04 12-15
bernhard.wietschel@citypastoral-ma.de

Raphael Brantzen, Pastoralreferent
06 21 . 1 27 09 31
raphael.brantzen@citypastoral-ma.de

Katholische Sozialstation
06 21 . 4 38 80 40

Citypunkt F 2
F2, 6
68159 Mannheim
Fon 06 21 . 40 04 12-0
info@citypastoral-ma.de

In dringenden Fällen:

0176.52 64 33 22 

Katholische Seelsorge Mannheim City
Jesuiten-, Liebfrauen- und St. Sebastianskirche

Citykirche 
St. Sebastian am Markt
F2, 6
68159 Mannheim
Fon 06 21 . 40 04 12-0
Fax 06 21 . 40 04 12-10
sebastian@citypastoral-ma.de
www.citypastoral-mannheim.de

Jesuitenkirche
St. Ignatius und Franz Xaver
A4, 2
68159 Mannheim
Fon 06 21 . 1 27 09-20
Fax 06 21 . 1 27 09-67
pfarrbuero
@jesuitenkirchemannheim.de
www.jesuitenkirchemannheim.de

Kirche Liebfrauen
Luisenring 33
68159 Mannheim
Siehe St. Sebastian!

Bankverbindungen: 
Kirche in der City
Commerzbank AG Mannheim,
Konto 300 304 300 · BLZ 670 400 31

Seelsorgeeinheit Mannheim City,
Jesuitenkirche
VR Bank Rhein-Neckar eG,
Konto 763 314 · BLZ 670 900 00

Spendenkonto: Kirche in der City,
St. Sebastian
Sparkasse Rhein Neckar Nord,
Konto 30 256 301 · BLZ 670 505 05

Redaktionsschluss für Mittendrin! 02/12, 
28. Januar bis 26. Februar 2012,
ist Freitag,  20. Januar, 12.00 Uhr.
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